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Dankern-News 

Tagesplan 

Morgen: 
 
Schwimmen 
 
Nachmittag:  
 
Chaos-Spiel 
 
Abend:  
 
Kleine Spiele im Haus 
 

Menükarte 

Es wird serviert: 
 

Pizza 
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 Auf ins Abenteuer 

Der erste vollständige Tag hat begonnen, alle Kinder waren noch 
früh wach und fit, und der Piratenpark wurde genauer unter die 
Lupe genommen. In der Rallye geht es darum, dass alle Kids den 
Park besser kennen lernen und sich eine gute Orientierung 
schaffen. Viele verschiedene Fragen mussten beantwortet werden, 
um die ersten Punkte für die Krone zu sammeln. Auch unsere 
Betreuer haben sich mit auf den Weg gemacht, denn dieses Jahr 
sind fast alle zum ersten Mal dabei. Und somit konnten auch die 
durch unsere Rallye den Park besser kennen lernen.  
 

Rätselseite 

 
Finde die 10 Fehler im rechten Bild! Kreise sie 
deutlich ein, damit man es gut erkennen kann.  
 

 
 

 
 
Kleine Knobelaufgabe:  
 
3 3 3 3 = 10 
 
Setzte drei der vier Grundrechenzeichen (plus, minus, 
mal, geteilt) zwischen die Zahlen, sodass am Ende 10 
als Lösung rauskommt.  

Am Nachmittag ging es wieder in den Piratenpark. Dort wurde ein 
passender Platz gesucht und gefunden um das altbekannte 
Fahnenklau-Spiel zu spielen. In 3 gemischten Teams wurde 
versucht die anderen Fahnen zu klauen oder die einzelnen Bänder 
der anderen Kinder. Ein Band nach dem anderen wurde geklaut 
und nach und nach kamen die Kinder in die Burg Drago um sich 
nach einer kleinen Aufgabe ein neues zu besorgen, denn ohne 
Band darf man auch keine anderen klauen. Aber nicht nur die 
Bänder gingen von Team zu Team auch die Fahnen wurden immer 
mal wieder ergattert.  
Am Ende konnte sich jedoch Team Lukas am meisten durchsetzen 
und den Sieg einfahren. 
 
 Nachdem alle Teilnehmer sich gestärkt haben, ging es am Abend 
nochmal zurück in den Piratenpark um dort das bekannte 
Spieleland zu besuchen. Auspowern, auspowern und auspowern 
stand auf dem Programm. Hüpfkissen, Autoscooter, klettern, 
rutschen, überall konnte man die Kinder verteilt wiederfinden. Die 
Betreuer hofften darauf, dass die Kinder völlig kaputt ins Bett 
fallen – aber da merkt man, dass viele neue Betreuer dabei sind, 
denn es ist doch erst Samstag, da reicht kein Spieleland aus um 
schnell müde zu sein. Jedoch sind alle Kinder nach und nach 
ruhiger geworden und eingeschlafen, denn für die nächsten Tage 
werden noch einige Kräfte benötigt.  
 


